
Jahresbericht 2010 der Sektion Kanu/Kajak des SCNR 

Das Jahr 2010 war von vielen positiven Kajak-Erlebnissen geprägt und die habe 

ich vor allem euch und eurer tollen Mithilfe zu verdanken. 

Training/Kurse: 

Wir führten verschiedene Kurse durch. Im Winter haben wir an 6 Abenden im 

Hallenbad Bottmingen unter kundiger Leitung der Kanuschule Basel unsere 

Rollen geübt. Anschliessend führten wir unter Leitung des Samaritervereins 

Riehen einen Nothilfe- und CPR-Wiederhohlungskurs durch, und trainierten unter 

Bernd Leitung Kletter- und Seiltechnik.  Der Sicherheitskurs Ende Juni auf dem 

Vorderrhein führte die Kanuschule Versam für uns und für den Kajakklub Roche 

gemeinsam durch. Ausserdem stellte unser Vizesektionsleiter auf dem 

Wildwasserkanal in Hüningen mit Hilfe der Globepaddlern ein äusserst 

attraktives und abwechslungsreiches Kursprogramm zusammen. René, ich 

möchte Dir dafür herzlich danken! Dank der Unterstützung durch den Sportklub 

konnten wir jeweils zu günstigen Konditionen an diesen Kursen teilnehmen. 

Ausserdem waren die freien Trainings Dienstags und Donnerstags auf dem 

Kanal in Hüningen rege besucht. Das intensive Training hat bei vielen Paddlern 

Spuren hinterlassen und zu einer deutlichen Steigerung des Niveaus geführt. 

Dies hatte auch positive Auswirkungen auf unsere Ausfahrten, es waren mehr 

Leute sicherer auf den verschiedenen Flüssen unterwegs.  Wir hatten  sechs  

vollständige Kajakausrüstungen (Boot, Paddel, Helm, Weste & Spritzdecke) am 

Kanal, was einen ständigen Materialtransport zum Kanal überflüssig machte. Das 

Material kann für die Trainings am Kanal online gebucht werden, was die 

gemeinschaftliche Nutzung erheblich vereinfacht. 

Material: 

Unter Holgers kundiger Leitung stellten wir Anfangs April unser Material in Stand. 

Wir haben auch dieses Jahr unsere Ausrüstung erneuert und ergänzt. So 

konnten wir wieder 2  Kajaks mit Zubehör kaufen, wobei eines von der 

Versicherung bezahlt wurde.  

Ausfahrten: 



Das ganze Jahr sind unsere Mitglieder in kleineren oder grösseren Gruppen auf 

den Flüssen unterwegs. Schon im Februar profitierten wir von den guten 

Wasserständen und fuhren Wilde Gutach, Wiese und Wutach. Auf der kleinen 

Emme hatte es sogar etwas viel Wasser und wir verloren ein Boot, das uns aber 

glücklicherweise von der Versicherung ersetzt wurde. An Ostern traf man SCN 

Paddler auf der Ardeche und im Juni auf Simme und Saane. Anfang Juli kam das 

Sommerhighlight. Wir fuhren unter Bernds  Führung an den Verdon. Nach ein 

paar Tagen Einpaddeln auf den offenen Flussabschnitten fuhren wir in 2 kleinen 

Gruppen à fünf Paddler, jeweils mit einem professionellen Kajakguide, die 35km 

durch den Grandcanyon du Verdon eine spektakuläre bis 600 Meter tiefe  

Kalksteinschlucht. Zum Glück hatten wir soviel trainiert, die Fahrt dauerte über 10 

Stunden mit anspruchsvollem Wildwasser, einigen Umtragungen aber unendlich 

schöner Kulisse und glasklarem Wasser. Das war eine Expedition von der wir 

noch lange erzählen werden. Etwas leichter ging es dann im August mit Silke 

den Rhein runter. Wir fuhren noch einmal die Saane und  im September Glenner, 

Vorderrhein und Landquart, drei Flüsse im Bündnerland. Als krönenden 

Abschluss seilten wir zu zehnt unter Bernds Führung bei Intschi 100m in die 

Reussschlucht ab und paddelten bis Amsteg. 

Viel Freude bereiteten auch unsere gesellschaftlichen Anlässe. Wie immer 

herrschte eine super Stimmung bei dem schon fast legendären 

Familienwochenende. Dieses Jahr lud Steffen ins „Schlösschen“ ein und 

verwöhnte uns mit Grilliertem und Fermentiertem. Grillen und Tschillen in Istein, 

organisiert von Edward unserem Kassier, war ebenfalls sehr gut besucht und  

nach einer  ruhigen Fahrt auf dem Altrhein hat da das Bier ganz besonders 

geschmeckt. Am 27. November fand als Saisonabschluss, die von Peer 

organisierte Weihnachtsfeier statt. Wir trafen uns in einem Segelbootshaus in 

Schwörstadt  zu einem gemütlichen Raclette und beschlossen den Abend mit 

„Kajaklatein“. Leider hatten es wegen Schnee und Eis einige nicht gewagt zu 

kommen. 

Unsere Homepage wird seit diesem Jahr von Bettina Coaster betreut. Sie hat sie 

modernisiert und in diejenige des SCN integriert. Die Materialreservation läuft 



nun auch über diese Seite, die Adresse wwwkajakclub.ch haben wir behalten 

aber die Mailingliste hat einen neuen Namen: kanu-kajak-mailinglist_novartis-

sport.ch. Bettina, vielen Dank für deine super Arbeit! Unsere Klubkommunikation 

läuft dank deiner Hilfe sehr gut.  

 

Ich möchte an dieser Stelle auch dem SCN ganz herzlich für seine grosszügige 

Unterstützung unserer Vereinsaktivitäten danken! 

Danke an euch alle, für eure Hilfe und das Einbringen eigener Ideen und deren 

Umsetzung als Beitrag zu einem attraktiven Vereinsleben. Kommt alle am 10ten 

Februar um 18 Uhr an unsere GV im Restaurant Landauer und ich bin sicher, 

dass wir auch dieses Jahr wieder ein gutes Programm zusammenstellen können, 

bei dem für jeden etwas dabei ist. 

 

 

       euer Sektionsleiter Daniel Hess 

 

 


